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Ergebnisse der Deutschen Meisterschaften der 

Senioren 2016 in Kassel 

Vom 14. bis 16. Mai trafen sich knapp 500 Seniorinnen/Senioren, um in den drei Tagen ihre 

Deutschen Meister im Einzel, sowie den Doppel- und Mixed-Konkurrenzen zu ermitteln. In 

diesem Jahr waren die nationalen Titelkämpfe zum ersten Mal seit einigen Jahren wieder in 

Hessen zu Gast. Als Durchführer konnte der Präsident des Hessischen Tischtennis-

Verbandes, Dr. Norbert Englisch, den SVH Kassel gewinnen. 

 

Die Seniorinnen und Senioren starteten wie gewohnt in sieben Altersklassen, beginnend mit 

der Altersklasse AK 1 (ab 40 Jahren) bis zur AK 7 (ab 80 Jahren). Alle in Kassel anwesenden 

Teilnehmer haben sich über die entsprechenden Regionsmeisterschaften für diese Deutschen 

Meisterschaften qualifiziert. 

 

Aus Berliner Sicht waren die Deutschen Meisterschaften wiedermal ein voller Erfolg. 

 

Titel-Erfolge im Einzel- und Doppelwettbewerb gelangen den Ü75- bzw. Ü70-Akteuren Jutta 

Baron und Uwe Wienprecht. Das Berliner Doppel um Jutta Baron und Gudrun Engel (beide 

TTC Berlin Neukölln) sicherten sich Gold bei den Seniorinnen-70. Ebenfalls Gold holte 

Marianne Kerwat mit Ihrer Partnerin Gertrud Ruge (TTC Berlin Neukölln/VFL 1919 

Lauterbach) im Doppel der Seniorinnen-65. Die Silbermedaille bei den Senioren-60 der Herren 

erspielte sich Bernhard Thiel (CFC Hertha 06 Berlin). 

 

Der Berliner Tisch-Tennis Verband gratuliert allen Teilnehmern und Titelträgern zu Ihren tollen 

Leistungen! 

 Diego Hinz 

 

 

 

 

 

 

Champions League - Finale in Berlin 

 
Fr 27.05.16 18.30 Uhr Champions League ttc berlin eastside – KTS SPAR Zamek 

     Tarnobrzeg 

 

ttc berlin eastside 

Frauensporthalle im Freizeitforum Marzahn 

Marzahner Promenade 55, 12679 Berlin 



Charlottenburger TSV holt Silber bei der DPM der 
Verbandsklassen 

 
Nadim Gharieb – Sven Suppa – Jens Beckmann – Thimo Paul (v.l.n.r.) 

Großer Erfolg für den Charlottenburger TSV. Bei der Deutschen Pokalmeisterschaft der 

Verbandsklassen, die vom 05.05.-08.05. in Dinklage ausgespielt wurde, gewann das Team die 

Silbermedaille in der Kategorie Herren C. 

 

In die Gruppenspiele startete man mit einem 4:1 gegen TV Höheinöd, es folgten zwei weitere 

Siege mit 4:1 gegen Arminia Klein-Döhren, sowie ein 4:2 gegen SV Rust. Am Samstag dann 

wurde auch das entscheidende Spiel gegen Weißenthurm/Kettig mit 4:2 gewonnen und das 

Team ging als Gruppenerster in die Viertelfinalspiele. 

 

Dort wartete der TSV Amrum, dem man aber mit 4:1 keine Chance ließ. Am Sonntag früh 

dann das Halbfinale gegen den BSC Einhausen. Hier musste man schon eine sehr solide 

Leistung bringen, was mit einem 4:2-Sieg aber letztendlich gelang. 

 

Im Finale ging es gegen die TTC Biebergemünd, die nicht nur einen bärenstarken Einser in 

ihren Reihen hatten, sondern mit ca. 30 Personen auch einen lautstarken Fanclub. 

 

Nach den ersten drei Einzeln führte der TSV mit 2:1, und es war klar, dass nun das 

anschließende Doppel eine Schlüsselrolle spielte. Der erste Satz ging an den TSV, und man 

hatte beim Stand von 9:7 auch bereits den Gewinn des zweiten Satzes vor Augen. Aber die 

TTG drehte das Spiel noch und glich aus. Zwei weitere hart umkämpfte Sätze folgten, die 

jedoch beide zugunsten des Gegners ausgingen. Nun stand es 2:2 und es folgte der 

Wahnsinn schlechthin. Jens Beckmann gegen den Top-Mann aus Biebergemünd – Dramatik 

pur. 2:2 stand es nach Sätzen, und letztendlich ging der entscheidende Satz an 

Biebergemünd. 



 

Anschließend glich Sven Suppa mit einem souveränen 3:0 zum Gesamtstand von 3:3 aus. 

Das letzte Einzel musste also die Entscheidung bringen. Leider war der Gegner von Thimo 

Paul an diesem Tag eine Nummer zu groß. Letztendlich musste sich der TSV mit 3:4 

geschlagen geben, konnte aber, zur Freude von unserem Präsidenten Michael Althoff, der im 

Schiedsgericht tätig war, mit großem Stolz die Silbermedaille entgegen nehmen. 

 Bernd Paul, Charlottenburger TSV 

 

 

 

ttc berlin eastside – Zum dritten Mal in Folge Deutscher Meister! 

                
Fotos: Lutz-Henrik Basch 

 

08.05.2013: Der ttc lässt auch in der Kür nichts anbrennen 

Der alte und neue Deutsche Meister ttc berlin eastside hielt den TUSEM Essen souverän mit 

6:1 in Schach und beendet die Bundesliga-Saison 2015/16 mit einer blütenweißen Weste von 

36:0. In 18 Begegnungen verlor das Starensemble um Spitzenspielerin Petrissa Solja lediglich 

20 Spiele, sprich 1,11 Spiele pro Match, das ist schon außergewöhnlich. 

Erst auf den zweiten Blick sieht man, dass die Mannschaft durchaus kritische Situationen zu 

meistern hatte. In der Vorrunde fehlten gegen Schwabhausen (6:3) mit Gina Pota und Petrissa 

gleich zwei Akteurinnen und in der Vorrunde im Spiel gegen Essen (6:4) musste Gina 

verletzungsbedingt ihre beiden Einzel schenken. Nicht zu vergessen, die beiden Krimis gegen 

Bingen (6:3) und zu Hause gegen den direkten Verfolger Kolbermoor (6:4), in denen die Stars 

absolut an ihre Grenzen gehen mussten. 



„Diese Saison ist und war sehr intensiv, da im Olympiajahr die Spielerinnen mehr Turniere als 

üblich spielen, um viele Punkte für eine gute bestmögliche Setzung zu sammeln“, erklärt Irina 

Palina. 

Die Belohnung, nämlich die Pokalübergabe, übernahm der neue Sportdirektor Richard Prause, 
langjähriger Nationalspieler, und dieser Zeremonie galt das Hauptaugenmerk am 
Sonntagnachmittag. 

Den über 100 Zuschauern bot sich das gewohnte Bild: Der ttc dominierte seinen Gegner nach 
Belieben und demonstrierte eindrucksvoll seine Weltklasse. Shan Xiaona und Petrissa holten 
gegen Nadine Bollmeier und Alena Lemmer ohne Satzverlust den ersten Punkt und schlossen 
die Saison mit einer Bilanz von 16:1 ab, was insgesamt die Zweibeste hinter Silbereisen / 
Winter, die ebenfalls einmal den Gegner gratulieren mussten aber einen Sieg mehr einfuhren, 
war. 

Der ttc verzichtete auf den Einsatz von einer Japanerin, so dass die Spieler-Trainerin Irina 
Palina an der Seite von Gina in den Nachmittag startete. Im Doppel gegen Na Yin und Barbora 
Balazova entpuppte sich das spannendste Match, welches im fünften Satz an die eastside-
Kombination ging. 

Sehenswert ging es im oberen Paarkreuz weiter: Balazova lieferte heftig Gegenwehr im Spiel 
gegen „Peti“ und beeindruckte zusehends mit ihren harten Topspinbällen, aber die Nummer 15 
der Welt hatte ein ums andere Mal die bessere Antwort parat und baute die Führung mit einem 
3:1 Sieg auf 3:0 aus. 

Am Nebentisch durften die Zuschauer zwischen Shan und Bollmeier ebenfalls hochklassige 
Ballwechsel bewundern. In der Vorrunde musste „Nana“ noch einen Rückstand von 0:2 
egalisieren, am Sonntag ging der Sieg schneller und einfacher von der Hand, klar mit 3:0 
siegte die Penholderspielerin zum Zwischenstand von 4:0. 

Nach der Pause erhöhte Gina im Schnelldurchlauf gegen Yin Na auf 5:0. Irina konnte ihren 
Sieg aus der Vorrunde gegen Lemmer nicht wiederholen und musste so den Ehrenpunkt der 
Gäste zulassen. 

Den Siegpunkt markierte „Peti“ im Duell der Einser und Linkshänderinnen gegen Balazova. 
Ohne Satzverlust beendete die 22-jährige das letzte Bundesliga-Spiel in dieser Saison. 

Nach der Siegerehrung feierten die Damen zusammen mit ihren Fans die bisher tadellose 
Saison auf nationaler Ebene und blickten schon mal vorsichtig nach vorne, auf das Highlight, 
nämlich das Final-Rückspiel der Champions-League am Freitag, den 27.05.2016, im Freizeit 
Forum Marzahn. Vor heimischer Kulisse kann das zweite Triple der Vereinsgeschichte 
eingetütet werden. 

Jetzt können die Damen etwas verschnaufen und in knapp drei Wochen soll durch einen 

weiteren Sieg über den polnischen Vertreter Tarnobrzeg Europa´s Krone zum dritten Mal nach 

Berlin geholt werden.  

 
 Quelle des Berichts: www.ttc-berlin-eastside.de 



Jugend trainiert für Paralympics 2016 
 

 

Zum ersten Mal in der Geschichte von „Jugend trainiert für Paralympics“ gewinnt die Carl-von-

Linné-Schule das Bundesfinale im Tischtennis. Die Mannschaft trat mit den Spielern 

Maximilian Kröber, Hakan Bagbasi, Maurice Draegert (Ersatz), Pascal Kiel, und Daniel 

Moschell an. 

28.04.2016 –  Im Finale kam es zum Spitzenduell zwischen den Mannschaften aus Berlin und 

Niedersachsen. Beide Teams leisteten sich bis dahin keinen Punktverlust. 

Die Berliner Carl-von-Linné-Schule ist Bundessieger 2016 im paralymischen Tischtennis. Im 

Finale schlugen sie die Heinrich-Böll-Schule aus Göttingen. Beide Teams rauschten zuvor 

durch die Vorrunde mit 8:0 Punkten. Die Berliner gewannen alle Gruppenspiele, die Göttinger 

gaben nur zwei Spiele ab. Und auch im Halbfinale machten sie mit ihren Kontrahenten kurzen 

Prozess. Umso dramatischer war dann das heiß ersehnte Finale, indem sich die Berliner mit 

4:2 nach Punkten (13:10) durchsetzen konnten. 

Auch das kleine Finale war dramatisch. Beim 3:3 Unentschieden zwischen dem 

Förderzentrum „Prof. Dr. Rainer Fetscher“ Dresden und der LVA-Anna-Freud-Schule Köln 

musste der Vergleich nach Spielen herangezogen werden. Die Dresdner gewannen genau ein 

Spiel mehr beim 13:12 und sind damit stolze Bronzemedaillengewinner. 

 Quelle des Berichts: www.jtfp.de 



Jugend trainiert für Olympia 2016 

Am 27. und 28. 

April 2016 fand das 

Bundesfinale 

Jugend trainiert für 

Olympia in Berlin 

statt. In der 

Wettkampfklasse 2 

(Jahrgänge 2002-

1999) startete die 

Sportschule im 

Olympiapark – 

Poelchau Schule 

mit den 

Tischtennis-

spielern Fernando 

Janz, Nick Flasche, 

Magnus Jakubik, 

Benjamin 

Voßkühler und Cem Ünal, sowie mit den Fußballern Leonid Sergeev und Leon Engeländer. 

In der Vorrunde (4er-Gruppe) ließen die Berliner Schüler mit einer Spiel-Bilanz von 25:2 wenig 

anbrennen und zogen ohne große Probleme in das Viertelfinale ein. Hier begegneten sie dem 

Pierre de Coubertin Gymnasium Erfurt. Das Spiel wurde knapp, durch eine gute Einstellung 

sensationell mit 5:4 gewonnen und somit der Einzug in das Halbfinale perfekt gemacht. 

Hier war leider Endstation. Die Sportschule im Olympiapark – Poelchau Schule unterlag der 

Carl-von-Weinberg-Schule aus Hessen mit 1:5. Die Schüler aus Hessen bewiesen ihre ganze 

Klasse nochmals gegen die Schulweltmeister des Lessing-Gymnasiums und -Berufskolleg 

Düsseldorf und gewannen das Bundesfinale knapp mit 5:4. 

Da jeder Platz ausgespielt wurde, traten die Schüler aus Berlin den Schülern des Kopernikus 

Gymnasiums Bargteheide (Schleswig-Holstein) gegenüber, um sich mit aller Kraft Edelmetall 

zu sichern. Es gab viele sehenswerte Ballwechsel, alle Schüler der Sportschule im 

Olympiapark lieferten eine starke individuelle und Mannschaftsleistung ab und errungen 

zurecht die Bronzemedaille! 

Große Hoffnungen für die Zukunft sind die Neu-Einschulungen im kommenden Sommer. Wir 

traten mit zwei Fußballern und einem Tischtennisspieler an, der nächstes Jahr altersbedingt 

nicht mehr mitmachen kann. Somit können wir bei „Jugend trainiert für Olympia“ 2017 mit vier 

Spielern, die schon den Stamm in diesem Jahr bildeten, und zwei weiteren Tischtennisspielern 

antreten. 

 Christian Helm 

 



Deutsche Jugend-Meisterschaft in Essen 

In der Sporthalle Margarethenhöhe in Essen (WTTV) fanden am 23./24. April die Deutschen 

Jugend-Meisterschaften 2016 statt. Für Belana Gawolek (Füchse Berlin) und Nick Flasche 

(TuS Lichterfelde) stellte bereits der 3. (Belana) und 2. (Nick) Platz bei den Norddeutschen 

Meisterschaften im Januar in Ahrensburg und die damit verbundene Qualifikation einen 

großen Erfolg dar. Zudem erwischten beide Spieler eine äußerst schwere Gruppe und somit 

war klar, dass bereits einzelne Satzgewinne als Erfolg zu werten wären. 

Belana startete gegen die spätere Einzel-Halbfinalistin und Deutsche Doppel-Meisterin Amelie 

Rocheteau (TTVN), agierte zunächst äußerst nervös, steigerte sich von Satz zu Satz, konnte 

mit zunehmender Spieldauer immer besser mitspielen, blieb jedoch ohne Satzgewinn. Im 

zweiten Einzel wartete mit Victoria Dauter  (ByTTV) eine Drittliga-Akteurin aus dem oberen 

Paarkreuz. Belana hatte mit Victorias Spielsystem einige Probleme und fand nie wirklich zu 

ihrem eigentlichen Leistungsniveau. Im dritten Einzel gegen Tho Do Thi vom Bundesligisten 

Leutzscher Füchse (SaTTV) änderte sich dies und Belana zeigte bei ihrer 2:3-Niederlage ihre 

beste Turnierleistung. Hier wäre mit etwas Glück sogar ein Sieg möglich gewesen. 

Nick bekam es zunächst mit Nils Hohmeier (TTVN) zu tun. Der spätere Deutsche Vizemeister 

spielt aktuell im oberen Paarkreuz der 3. Bundesliga Nord. Nick zeigte ansprechendes 

Tischtennis und insgesamt eine sehr gute Leistung, sodass der Leistungsunterschied von vier 

Ligen phasenweise nur schwer zu erkennen war. In seinem zweiten Einzel gegen Nicolas 

Flügel (Rheinland) fand der Lichterfelder anfangs schwer ins Spiel, konnte sich jedoch nach 

und nach in die Partie hineinarbeiten und auch hier eine insgesamt zufrieden stellende 

Performance abrufen. Nicks dritter Gegner, Nils Maiworm (WTTV), der ebenso wie Flügel 

bereits erfolgreich in der Regionalliga spielt, setzte Nick mit gutem Aufschlag-Rückschlag-

Spiel sowie einer sicheren und harten Eröffnung immer wieder stark unter Druck, sodass für 

Nick wie in den ersten beiden Partien letztendlich kein Satzgewinn heraussprang. 

Trotz insgesamt zufrieden stellender Leistungen scheiterten also beide Berliner in der 
Gruppenphase des Einzels. 

Im Doppel spielte Nick an der Seite des Hamburgers Till Cassens. Gegen die Kombination 
Güll/Häusler (Rheinland) verspielten die beiden Norddeutschen eine hohe Führung im ersten 
Satz und blieben danach chancenlos, sodass am Ende eine 0:3 Niederlage zu Buche stand. 

Die größte Siegchance in einer Partie mit Berliner Beteiligung hatte Belana im Mädchen 

Doppel an der Seite von Lisa Girolimetto (Pfalz). Gegen das starke Duo Scherber/Krieghoff 

(Sachsen) erspielten sich Belana und Lisa mehrere Matchbälle, bevor sie letztendlich 

unglücklich und denkbar knapp in fünf Sätzen unterlagen.  

 

 Jens Ruland 



Neues aus der Lehre 2016 
 

 
 

Eingliederung der Webseite 

 

Seit dem 11.04.2016 gibt es alle Informationen zur Aus- und Fortbildung direkt auf den 

Webseiten des BTTV unter www.bettv.de/lehre. Durch den Umzug auf die Verbandswebseite 

erstrahlen die Inhalte im Design der BTTV Webseite und Inhalte sind nur noch aktuell hier zu 

finden. Der Service und die Aktualität bleiben natürlich weiterhin erhalten. Vermisst ihr etwas 

von den alten Seiten oder wünscht euch neue Inhalte? Gern erwarte ich eure E-Mail mit 

Verbesserungsvorschlägen. 

 

Neuer Beisitzer und Aufgabenverteilung 

 

Ende März wurde Moritz Bloß (SG Rotation Prenzlauer Berg) kommissarisch in den 

Lehrausschuss aufgenommen. Ein herzliches Willkommen und Dankeschön für sein 

kommendes Engagement geht an den Vereinsjugendwart und C-Lizenztrainer aus dem 

Prenzlberg, der neben Margrit Howald und mir im Lehrausschuss tätig ist. 

Margrit Howald ist weiterhin Ansprechpartnerin, wenn es um den Gesundheitssport geht und 

steht mit Rat und Tat zur Seite. Moritz Bloß wird sich neben der Einarbeitung in den 

Lehrausschuss zu Beginn um den Bereich Sportentwicklung der Traineraus- und Fortbildung 

kümmern. Für alle anderen Fragen könnt ihr euch weiterhin an mich wenden, bzw. hilft die 

neue Webseite mit der Rubrik „Häufig gestellte Fragen“. 



Ausbildungen: B-Lizenz und P-Lizenz 

 

Der Hamburger TT Verband lädt interessierte C-Lizenztrainer zur B-Trainer Ausbildung 2016 

ein. Gern möchte ich hiermit alle engagierten C-Lizenzinhaber ermutigen diese großartige 

Gelegenheit wahrzunehmen und sich über die B-Lizenz Ausschreibung 2016 zu informieren 

und anzumelden. 

Für alle Interessierten im Bereich Gesundheitssport bietet der Deutsch Tischtennis Bund eine 

kompakte P-Lizenz Ausbildung an. Auch hier gibt es noch freie Plätze: 

http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/17987 

 

Fortbildungen 2016 

 

Auch im Jahr 2016 werden wir die Fortbildungen, entgegen einer vorherigen Ankündigung, 

wieder an Einzelterminen anbieten. Derzeit werden Themen geprüft und Termine festgelegt. 

Neben der Möglichkeit während der C-Trainer Ausbildung bei einem A-Lizenz Trainer eine 

Fortbildung zu belegen, sind wieder Themen zu Sozialkompetenz und Fortbildungen mit Moritz 

Förster geplant. Informationen zur Kinderschutzfortbildung für Teilnehmer, die noch keine 

Präsenzveranstaltung besucht haben, werden demnächst veröffentlicht. 

Trainer/innen, deren Lizenz Ende diesen Jahres ausläuft, werden persönlich über den 

aktuellen Stand von mir informiert. 

An dieser Stelle sei auch noch einmal darauf hingewiesen, dass zu allen Veranstaltungen aus 

dem Bereich Aus- und Fortbildung auch Gäste eingeladen sind, die neben den lizenzierten 

Trainer den Lehrgang bei freien Plätzen besuchen können. 

 

Kinder- und Jugendtrainerausbildung 

 

Die diesjährige Kinder- und Jugendtrainerausbildung ist für den 15./16. Oktober geplant. 

Interessierte können sich gern per E-Mail voranmelden. Das Meldeformular wird nach 

Veröffentlichung online zur Verfügung stehen. Es wird wie immer 16 Plätze geben. 

 

Vorankündigung: Spielerlehrgang des BTTV Lehrausschuss 

 

Am Ende der Sommerferien plant der BTTV Lehrausschuss einen Lehrgang für interessierte 

Spielerinnen und Spieler zur Saisonvorbereitung. Spielerinnen und Spieler jeden Alters sind 

hier herzlich eingeladen sich auf die Saison vorzubereiten. Genaue Termine, Orte, Dauer und 

Gebühren werden bis zu den Sommerferien auf der BTTV-Webseite veröffentlicht. 

 

Zukunft 2016-2017 

 

In die Zukunft blickend freuen wir uns auf das kommende Lehrjahr mit den o.g. 

Veranstaltungen. Gern freue ich mich auch über Anregungen von euch Trainern - was wünscht 

ihr euch? Vielleicht wäre eine Trainerversammlung aller BTTV-Trainer ja eine tolle Möglichkeit 

diesen Austausch zu starten? 

 
 Sebastian Bosse 



AMTLICHE MITTEILUNGEN 

 

Mai 2016 

 

 

VERBANDSPOST 
 

Die Verbandspost für den Monat Juni 2016 ist am 23. Juni 2016 abholbereit. An diesem Tag 

(Donnerstag) ist die Geschäftsstelle von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER GESCHÄFTSSTELLE 
 

Die BTTV-Geschäftsstelle hat feste Sprechzeiten: montags und dienstags sind wir von 10.00 

Uhr – 14.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr persönlich und telefonisch 

erreichbar. Nach Absprache sind auch Termine außerhalb dieser Zeiten möglich. 

 

ORDENTLICHER VERBANDSTAG 2016 

 

Der Verbandspost liegen die Anträge und Berichte zum ordentlichen Verbandstag 2016 bei. 

Der Verbandstag findet am 13.06.2016, um 18.00 Uhr im Coubertin-Saal des 

Landessportbundes Berlin in der Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin statt. 

 

WECHSEL DER SPIELBERECHTIGUNG 

 

Anträge auf Wechsel der Spielberechtigung sind bis zum 31. Mai zu stellen (WO, B). Alle 

Wechsel sind fristgerecht über bettv.tischtennislive.de einzugeben. Bei tischtennislive-internen 

Wechseln besteht die Möglichkeit ein Formular auszudrucken und unterschreiben zu lassen. 

Ein Wechsel darf nur eingegeben werden, wenn dem Verein eine Unterschrift vorliegt. Dem 

Verband gegenüber ist die Unterschrift nur im Bedarfsfall vorzulegen. Bei Wechseln aus dem 

Ausland muss ein unterschriebener Ausdruck des Antrages zusätzlich an den DTTB geschickt 

werden: Deutscher Tischtennis-Bund e. V. Otto-Fleck-Schneise 12, 60528 Frankfurt am Main. 

Ein Wechselantrag muss auch in click-TT gestellt werden. 

 

Die Spielberechtigung für den bisherigen Verein bleibt bis zum darauffolgenden 30. Juni 

bestehen. 

 

UMSETZUNG DER DOPPELTEN SPIELBERECHTIGUNG 

Auch der BTTV setzt die neu beschlossene doppelte Spielberechtigung zur Saison 2016 / 

2017 um. Nun können Jugendliche im Jugendspielbetrieb und im Einzelspielbetrieb 

(altersunabhängig) für ihren Stammverein spielen und zusätzlich im Erwachsenenbereich in 

einem weiteren Verein in einer Mannschaft aktiv sein. Der alte ESB-Antrag wird dadurch 

ersetzt. 



Auch sind nun „SBEM-Anträge“ nicht mehr jährlich zu stellen, sondern einmalig bis zum Ende 

der Jugendzeit oder bis zu einem Wechsel. Für Spieler/innen im Seniorenbereich gibt es eine 

analoge Regelung. 

 

Eine ausführliche Erklärung finden Sie auf der Homepage des BTTV bei den Downloads. 

Die Anlage enthält einen weiteren Link zu einer vom TTVSH verfassten Anleitung für die 

technische Umsetzung in TTLive. 

Für die Richtigstellung von bisher gestellten Wechselanträgen, die nur eine 

Teilspielberechtigung betreffen sollte, wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle. 

MANNSCHAFTSMELDUNG 2016/2017 

 

Die Mannschaftsmeldung zur Saison 2016/2017 erfolgt online im Zeitraum vom 04.-12. Juni 

2016. Hier ist die Anzahl der Mannschaften zu melden. In diesem Zeitraum ist auch ein 

Spielklassenverzicht bzw. ein Rückzug in eine tiefere Klasse zu melden. Die Einteilung der 

Ligen erfolgt am 16. Juni 2016 und wird umgehend veröffentlicht. Die namentliche 

Mannschaftsaufstellung ist in der Zeit vom 20.-30. Juni 2016 online zu melden. Bitte 

unbedingt auf die abschließende Bestätigung achten. Die öffentliche Auslosung der Staffeln 

findet am 07. Juli 2016 um 17.00 Uhr in den Räumen der BTTV-Geschäftsstelle statt. Bis zum 

25. Juli 2016 wird die Spielplanerstellung abgeschlossen sein. 

 

Im Jugendbereich erfolgt zusätzlich zur Online-Eingabe die generelle Meldung per 

Meldeformular bis 12.06.2016 an meldung@bettv.de und achim.ploetz@bettv.de. Bitte 

vollständig ausfüllen - speziell Vertreter des Jugendwartes. 

Alle Besonderheiten - Einstufungswünsche abweichend von der vorläufigen Neueinteilung 

(Aufstiegsverzicht z. Bsp.), Neumeldungen/ Zurückziehen von Teams und alle Termindetails 

(Hallenbelegung) sowie Sonderwünsche (Teams x und y parallel Heimspiel usw.). Wenn 

Hallentermine fehlen, bitte sobald die Hallenverfügbarkeit vollständig ist, das Formular erneut 

zusenden. Bitte pünktlich melden, der Jugendspielausschuss wird nicht mahnen oder 

nachfragen können! 

 

Alle Vereine, die 2016/2017 nicht am Jugendspielbetrieb teilnehmen, melden dies bitte 

ebenfalls per Mail an o.g. Adressen. In diesem Fall muss nicht das Formular genutzt werden, 

es genügt eine formlose E-Mail (aber mit Absender und Vereinsnamen bitte). 

 

Bitte weitere Veröffentlichungen auf www.bettv.de und/oder „tischtennislive“ (JSpO Abs A 

Präambel) beachten 

 

VORLÄUFIGER TERMINPLAN 2016/2017 

 

Der vorläufige Terminplan für die kommende Saison ist auf der Homepage des BTTV 

eingebunden und steht unter Spielbetrieb -> Terminkalender. 

mailto:achim.ploetz@bettv.de


DRINGEND TURNIERAUSRICHTER GESUCHT 

Leider hat sich bisher kein Ausrichter für folgende Jugendturniere gefunden: 

04.06.2016 - Landesfinale der Mini-Meisterschaften 

05.06.2016 - Bestenspiele der C-Schüler/innen 

Die GT-Halle in der Paul-Heyse-Straße steht für beide Veranstaltungen zur Verfügung. 

Der Jugendausschuss bittet interessierte Vereine sich beim Vizepräsidenten Jugend, Dirk 

Thelen (dirk.thelen@bettv.de) zu melden. Sollte sich kein Verein finden, der kurzfristig diese 

Turniere übernimmt, droht leider die Absage der Veranstaltungen. 

 

TURNIERE – TERMINE 

 

Jugend 

 

28./29.05.16 BEM B-Schüler/innen – Lichtenrader SC 

 Ort: Paul-Heyse-Str. GT-Halle 

 

28./29.05.16 QV DMM Region 6 der Jugend und Schüler/innen 

 Ort: Lindow (Mark) – TTVB 

 

04.06.2016 Minimeisterschaften 

 Ort: Paul-Heyse-Str. GT-Halle 

 

05.06.2016 Bestenspiele der C- Schüler/innen 

 Ort: Paul-Heyse-Str. GT-Halle 

 

11./12.06.16 1.VRL B-Schüler/innen und Jugend – VfB Stern Marzahn 

 Ort: Paul-Heyse-Str. GT-Halle 

 

25./26.06.16 1.VRL A-Schüler/innen 

 Ort: Paul-Heyse-Str. GT-Halle 

 

02./03.07.16 2.VRL B-Schüler/innen und Jugend 

 Ort: Paul-Heyse-Str. GT-Halle 

 

09./10.07.16 2.VRL A-Schüler/innen 

 Ort: Paul-Heyse-Str. GT-Halle 

 

Erwachsene 

 

11./12.06.16 1.VRL Damen / Herren – SV Lichtenberg 47 

 Ort: Murzahner Ring 35/37 



TURNIERE – ERGEBNISSE 

 

BTTV – Pokal (Final 4-Turnier) – 22.05.2016 – Seelenbinder-Halle 

 

C-Schüler/innen A-Schüler 

1. Steglitzer TTK 1. Hertha BSC 

2. Olympischer SC 2. CfL Berlin 65 

3. ttc berlin eastside 3. Köpenicker SV-Ajax I 

4. TuS Lichterfelde 4. Köpenicker SV-Ajax II 

 

B-Schülerinnen B-Schüler 

1. ttc berlin eastside 1. Hertha BSC 

2. Köpenicker SV-Ajax 2. Steglitzer TTK  

3. TuS Lichterfelde 3. CfL Berlin 65 

4. Olympischer SC 4. SG Rotation Prenzlauer Berg 

 

Mädchen Jungen 

1. Lichtenrader SC 1. TTC Borussia Spandau 

 2. Hertha BSC 

 3. Köpenicker SV-Ajax I 

 4. Köpenicker SV-Ajax II 

 

Damen Herren 

1. SV Blau-Weiß Petershagen 1. SV Berliner Brauereien 

2. Lichtenrader SC 2. TTC Blau-Gold 

3. SC Siemensstadt 3. Hertha BSC II 

4. TTV Preußen 90 4. Hertha BSC III 

 

Deutsche Einzelmeisterschaften der Seniorinnen und Senioren – 14. - 16.05.2016 – Kassel (HeTTV) 

Platzierten im Einzel und Sieger der Doppel/Mixed-Wettbewerbe im Überblick: 

 
Seniorinnen 40 Seniorinnen 50 

1. Wais, Velitchka (VfL Oker) 1. Dietrich, Gerti (DJK SB Regensburg) 

2. Segeth, Kerstin (TSV 1909 Langstadt) 2. Kretschmer, Ulrike (TTC Salmünster 1950) 

3. Schmidt, Katja (SC BW Ottmarsbocholt) 3. Mausolf, Annette (SV Hesepe/Sögeln) 

3. Goldenberg, Polina (TB Deutsche Eiche/ASV Regenstauf) 3. Hellwig, Karen (TSV Schwabhausen 1929) 

 

1. Kleinert, Denise/Wais, Velitchka (TSV Heiligenrode/VfL Oker) 1. Dietrich, Monika/Greib-Trapp, Beate (TSV Schwabhausen 1929) 

 

Seniorinnen 60  Seniorinnen 65 

1. Runge, Freia (TSV Lunestedt) 1. Locher, Christel (SC Eintracht Oberursel 1957) 

2. Diebold, Rose (Karlsruher TV 1846 e.V.) 2. Dietterle, Lilija (SV Dresden-Mitte 1950) 

3. Hußmann, Monika (DJK Adler Union Essen-Frintrop) 3. Falkowski, Annemarie (TTC BW Geldern-Veert) 

3. Röhr, Cordula SV (DJK Holzbüttgen) 3. Kerwat, Marianne (TTC Berlin Neukölln) 

 

1. Kux-Sieberath, Gerda/Hußmann, Monika 1. Ruge, Gertrud/Kerwat, Marianne  

(SV DJK Holzbüttgen/DJK Adler Union Essen-Frintrop) (VFL 1919 Lauterbach/TTC Berlin Neukölln) 

 

Seniorinnen 70 Seniorinnen 75 

1. Baron, Jutta (TTC Berlin Neukölln) 1. Metge, Renate (TTC Rödinghausen) 

2. Gebauer, Karin (SG Jeßnitz) 2. Wunner, Heidi (SV Rheinbreitbach) 

3. Köver, Marianne (TSV Altenbruch) 3. Eichhorn, Lore (TV 1864 Schwetzingen e.V.) 

3. Ruoff, Doris (TV Rechberghausen) 3. Tepper, Margret (Weseler TV von 1860 e.V.) 

 

1. Baron, Jutta/Engel, Gudrun (TTC Berlin Neukölln) 1. Eichhorn, Lore/Tepper, Margret 

 (TV 1864 Schwetzingen/Weseler TV von 1860) 

 

Seniorinnen 80 Senioren 40  

1. Blasberg, Marianne (FTV Düsseldorf) 1. Englert, Thomas (TSV Stahnsdorf) 

2. Kück, Anita (SGK Bad Homburg 1890) 2. Basaric, Oljeg (TB Untertürkheim) 

3. Heger, Margret (TuS Oberkassel) 3. Kostadinov, Marin (TTC Börde Magdeburg) 

3. Willke, Martha (TTV Lübbecke) 3. Stickel, Detlef (TTC Tuttlingen) 

 

1. Heger, Margret/Willke, Martha  1. Pelz, Pedro/Stickel, Detlef 

(TuS Oberkassel/TTV Lübbecke) (TTC Bietigheim-Bissingen/TTC Tuttlingen) 



Senioren 50 Senioren 60 

1. Fischer, Hans-Jürgen (TG 1860 Obertshausen) 1. Nieswand, Manfred (TTC Schwalbe Bergneustadt) 

2. Pilsl, Berthold (TSV Murna) 2. Thiel, Bernhard (CFC Hertha 06 Berlin) 

3. Matthias, Carsten (TSV Ottobrunn e.V.) 3. Fischer, Petr (1. TTC Wangen) 

3. Schölhorn, Norbert (SpVgg Westheim) 3. Rothe, Reinhard (DJK BW Greven) 

 

1. Fischer, Hans-Jürgen/Kessel, Reinhold  1. Frey, Martin/Schulz, Berthold (TV Denzlingen/TV Lahr) 

(TG 1860 Obertshausen/TTC Höchst/Nidder) 

 

Senioren 65 Senioren 70 

1. Schuler, Bernd (TV Eintracht Cochem) 1. Abbel, Richard (TTV Burgholzhausen-Köppern) 

2. Hürmann, Franz-Josef (TTF Bönen) 2. Link, Josef (TTG Torney/Engers) 

3. Knappek, Rainer (Oberalster VfW) 3. Pätzel, Dieter (TSV Ellerbek) 

3. Weigel, Wilfried (TTC 1958 Herbornseelbach) 3. Fraunheim, Günter (SV Kubschütz) 

 

1. Heinrich, Alois/Blob, Gerhard (TTC Lebach/TTC Köllerbach) 1. Stephan, Roland/Theillout, René 

  (SV Eintracht Leipzig-Süd/TTG Netphen) 

  

Senioren 75 Senioren 80 

1. Wienprecht, Uwe (Hertha BSC Berlin) 1. Stolzenburg, Peter (SV Groitzsch) 

2. Kelb, Peter (Oberalster VfW) 2. Luber, Richard (SSV Reutlingen) 

3. Witthaus, Bernd (TTSC Mülheim 71) 3. Schaaf, Kurt (TSV Plattenhardt) 

3. Kreisel, Klaus (Polizei SV Eutin) 3. Hedrich, Horst (TSV Salzgitter) 

 

1. Lemke, Siegfried/Wienprecht, Uwe  1. Luber, Richard/Krüger, Klaus (SSV Reutlingen/NSU Neckarsulm) 

(TTC Finow-GEWO Eberswalde/Hertha BSC Berlin) 

 

Mixed 

Senioren 40: Günter Englmeier/Sabine Neldner (TuS Bad Aibling/ESV München-Freimann) 

Senioren 50: Hans-Jürgen Fischer/Cornelia Bienstadt (TG Obertshausen/TTC Langen) 

Senioren 60: Berthold Schulz/Rose Diebold (TV Lahr/Karlsruher TV) 

Senioren 65: Wilfried Weigel/Christel Locher (TTC Herbornseelbach/SC Eintracht Oberursel) 

Senioren 70: Ulrich Dochtermann/Doris Ruoff (SV Salamander Kornwestheim/TV Rechberghausen) 

Senioren 75: Klaus Kreisel/Doris Diekmann (Polizei EV Eutin/ESV Lüneburg) 

Senioren 80: Klaus Krüger/Anita Kück (NSU Neckarsulm/SGK Bad Homburg) 

 

Deutsche Pokalmeisterschaften für Verbandsklassen – 05. - 08.05.2016 – Dinklage (TTVN) 

 

Damen A Damen B 

1. SSV Schönmünzach 1. TSV Königsbrunn 

2. SV Sandkamp 2. Cottbuser TT-Team 

3. TTC Werne 98 3. TuS 1883 Nordenstadt 

3. TTC Langweid 3. SV Werder Bremen 

17. SV Blau-Weiß Petershagen 9. Lichtenrader SC 

17. Füchse Berlin III 

 

Damen C Herren A 

1. TSV Lichtenwald 1. Hannover 89 

2. TTV 1990 Wurzen 2. TTC Langen 1950 

3. TuS Hiltrup 3. SC Wewer 2000 

3. TTV Rotation Pasewalk 3. TV Etwashausen 

 9. Köpenicker SV-Ajax 

 

Herren B Herren C 

1. SV DJK Eggolsheim 1. TTG Biebergemünd 1956 

2. TTC Hausen 1975 2. Charlottenburger TSV 

3. SV Windhagen 3. BSC 1957 Einhausen 

3. TB Beinstein 3. SV Rust 
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